
 

Die Bestätigung 

2.7.2052, an einem Sommersonnensonntag über der Ruhr 

 

Rotermund spricht, Margeriten in der einen Hand haltend, mit der anderen unablässig weiße 
Blütenblätter abzupfend, während Mond gelangweilt zuhört: 

„Es gibt sie. 

… 

Es gibt sie nicht. 

… 

Es gibt sie. 

… 

Es gibt sie nicht.  

... 

Es gibt sie. 

… 

Es gibt sie nicht. 

… 

Es gibt sie.  

… 

Es gibt sie nicht.“ 

Mond:  „Was tust Du?“ 

Rotermund bedächtig: „Ich überprüfe die Wahrscheinlichkeit, ob Außerirdische die Erde 
erreicht haben.“ 

Mond: „Und?“ 

Rotermund: „Bisher ist das Ergebnis zweimal nein, einmal ja.“ 

Mond: „Was ich sage, es gibt keine Außerirdischen.“ 

Rotermund: „Ich glaube fest daran, dass es sie gibt.“ 

Mond: „Wenn du eh daran glaubst, dann ist doch sinnlos, was du tust?“ 



Rotermund: „Ich will mir ganz sicher sein.“ 

Mond höhnisch: „Deine Methode scheint mir wissenschaftlich nicht haltbar.“ 

Rotermund: „Ach was, eine Wahrscheinlichkeit von fünfzig Prozent  ist höher als die, in einer 
Lotterie zu gewinnen.“ 

Mond zweifelnd: „Fünfzig Prozent?“ 

Rotermund: „Es gibt ja nur zwei Möglichkeiten: Entweder gibt es sie oder es gibt sie eben 
nicht.“ 

Mond verwundert: „Ja…Äh…Doch, nein, es gibt sie nicht.“ 

Rotermund: „Ich werde es wissen! Da bin ich mir ganz sicher. 

und fährt fort 

Es gibt sie. 

… 

Es gibt sie nicht. 

… 

Es gibt sie. 

… 

Es gibt sie nicht. 

… 

Es gibt sie. 

…. 

nach einer Weile   

Ich hab’s doch gewusst.“ 

 

-Ende- 
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